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VORWORT

Liebe Leserin, lieber Leser!

Mit großer Freude präsentieren wir den ersten NHP-Nachhaltig-

keitsbericht. Wir wollen Ihnen hiermit einen Einblick in unsere  

Vision und Bemühungen für eine nachhaltige Zukunft geben. 

Als führende Kanzlei im Bereich des öffentlichen Wirtschafts-  

und Umweltrechts mit starkem Fokus auf das Energie- und  

Klimarecht ist uns bewusst, dass wir in einer Zeit leben,  

die von wachsenden Herausforderungen für unsere Umwelt  

und Gesellschaft geprägt ist. 

Auf den folgenden Seiten erfahren Sie, welche wichtigen  

Maßnahmen wir in den Jahren 2022 und 2023 ergriffen haben 

und welche Initiativen wir in Zukunft noch planen. Von der  

Förderung nachhaltiger Mobilität bis hin zur Reduzierung des  

Energieverbrauchs und der Einbeziehung unserer Mitarbeiter:innen 

in unsere Nachhaltigkeitsinitiativen – wir haben uns auf den  

Weg gemacht und sind stolz auf unsere Fortschritte.

Im Interview mit den Partnern Martin Niederhuber und  

David Suchanek bekommen Sie einen persönlichen Eindruck  

von unserer Motivation und unserem Engagement.

Wir laden Sie herzlich ein, uns auf dieser Reise zu begleiten und 

mehr über unsere Kanzlei zu erfahren. Für uns ist Nachhaltigkeit 

nicht nur ein Ziel, sondern ein Weg, den wir gemeinsam gehen. 

Herzliche Grüße

Ihr Team von NHP Rechtsanwälte
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MMag. David Suchanek, Mag. Martin Niederhuber

Was hat euch dazu motiviert, 
Nachhaltigkeit zu einem Thema  
in eurer Kanzlei zu machen?

Niederhuber: Nachhaltigkeit ist in die 

DNA unserer Kanzlei eingeschrieben.  

Wir wollen einen Beitrag zur nachhal-

tigen Entwicklung unserer Gesellschaft 

leisten. Da darf man dann vor der  

eigenen Tür nicht Halt machen. Für uns 

geht das Hand in Hand mit wirtschaft-

lichem Erfolg. Wer will heute noch in  

einer Firma arbeiten, die mit all dem 

nichts am Hut hat oder zwar vollmundig 

von Nachhaltigkeit spricht, diese aber 

nicht wirklich lebt?

Welche Ziele verfolgt NHP  
im Bereich Nachhaltigkeit und  
wie möchtet ihr diese erreichen?

Niederhuber: Wir sind Umwelt- und 

Energierechtler:innen und haben  

damit die einzigartige Gelegenheit, 

schon durch unsere anwaltliche Tätigkeit 

an der Umsetzung nachhaltiger Projekte 

mitzuarbeiten. Kanzleiintern bemühen 

wir uns, in allen Aspekten der Nach-

haltigkeit nicht nur gut zu sein, sondern  

jeden Tag immer besser zu werden.  

Das geht nur, wenn alle im Team an  

einem Strang ziehen.

Was denkt  
NHP über  
Nachhaltigkeit?
Interview mit Martin Niederhuber & David Suchanek

Welche konkreten Maßnahmen hat NHP bereits ergriffen,  
um nachhaltiger zu agieren?
Niederhuber: Eigentlich mehr, als ich hier in aller Kürze aufzählen könnte. Um ein 

paar Highlights zu nennen: Die Kanzlei ist bei der Stadt Wien als ÖkoBonus-Betrieb 

zertifiziert, unsere Events erhalten das Prädikat Ökoevent von der Stadt Wien,  

wir fördern Mobilität per Bahn und Rad, wir hatten gerade einen Diversitäts-

schwerpunkt unter Einbeziehung aller Mitarbeiter:innen und achten sehr auf ein  

offenes und partizipatives Miteinander in unserer Firma.

Wie fördert ihr das Bewusstsein für Nachhaltigkeit  
innerhalb der Kanzlei?

Suchanek: Essentiell ist aus unserer Sicht, dass wir mit gutem Beispiel vorangehen. 

Wir reisen viel mit dem Zug, achten bei Kanzleievents und unseren Kanzleimittag-

essen auf vegetarische Kost und hatten auch schon Workshops zur richtigen Abfall-

trennung und zum Energiesparen. Ich glaube, dass das einfach ,,ansteckend“ ist.

Welche Rolle spielt das Thema Umweltschutz und Klimaschutz  
in der Ausrichtung der Kanzlei?

Suchanek: Wir dürfen bei den nachhaltigen Projekten unserer Mandant:innen  

mit arbeiten – das ergibt sich ganz einfach aus unserem thematischen  

Schwerpunkt. Projekte unserer Mandant:innen müssen umweltverträglich sein,  

da es sonst einfach keine Genehmigungen gibt. Gleichzeitig sind die Projekte  

selbst ein wesentlicher Baustein für den Umweltschutz. 
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Bedeutung der ökonomischen, ökologischen und sozialen Auswirkungen HOCH

Wesentlichkeitsmatrix: Nachhaltigkeit bei NHP

Abfallvermeidung, Recycling

flexible Arbeitszeitmodelle, Homeoffice

Transparenz, Einbeziehung, Mitarbeiter:innen

Energiesparen, Öko-Strom

Ressourcenschonung

Datenschutz

Ökologische Beschaffung

Diversity

Anti-Korruption, -Geldwäsche 

und -Bestechung

Compliance-Check, Risikoanalyse

Corona Safety

Whistleblower-Tool

Events mit Öko-Zertifkat

Charity

Nachhaltigkeitsbericht

Gesundheitsmanagement

Weiterbildungsmöglichkeiten

Verpflegung

Team-Events

CO2-Fußabdruck

nachhaltige

Mobilität

Unternehmensprofil 

NHP zählt zu den führenden Kanzleien 

Österreichs im Bereich des öffentlichen 

Wirtschafts- und Umweltrechts sowie  

im Energie- und Klimarecht. Mit Büros  

in Wien, Graz und Salzburg verfügen  

wir über eine große Reichweite in  

Österreich, was für eine spezialisierte  

Kanzlei im Bereich des öffentlichen 

Rechts einzigartig ist.

Rund 35 Jurist:innen beraten unsere 

Mandant:innen in allen Fragen rund  

um das öffentliche Wirtschafts- und  

Umweltrecht. Dank unserer langjährigen 

Expertise in diesen hochspezialisierten 

Bereichen verfügen wir über ein um-

fangreiches Netzwerk an Kontakten zu 

relevanten Entscheidungsträger:innen  

in Bundes- und Landesbehörden,  

Hochschulen und Unternehmen.

NHP zeichnet sich durch die aktive 

Beteiligung am umwelt-, energie- und 

klimarechtlichen Diskurs sowie durch 

unser wissenschaftliches Engagement 

aus. Unser Newsletter ,,NHP News Alert“ 

erscheint sechs Mal im Jahr und ist  

eine der meistgelesenen Publikationen  

zum Energie- und Umweltrecht in  

Österreich. Darüber hinaus berichten 

unsere Anwält:innen regelmäßig auf 

unserem YouTube-Kanal über aktuelle 

Entwicklungen im österreichischen  

und europäischen Recht. 

Durch unsere Bemühungen in den  

Bereichen Abfallvermeidung und 

Energie sparen haben wir im Jahr 2023 

erstmals die Auszeichnung als  

ÖkoBonus-Betrieb erhalten, was  

den Erfolg unserer Nachhaltigkeits-

maßnahmen unterstreicht.

Allgemeine  
Angaben

Berichterstattung

Der Berichtszeitraum umfasst die Jahre 2022 und 2023. Es ist der erste  

Nachhaltigkeitsbericht von NHP. Bei der Erstellung haben wir uns an den aktuellen 

Standards der Global Reporting Initiative (GRI) orientiert. Der Bericht wurde aus  

eigener Kraft und ohne externe Hilfestellung erstellt. Dabei haben wir nach bestem  

Wissen und Gewissen aktuelle Quellen und Daten verwendet.

Abfallvermeidung & Recycling

Flexible Arbeitszeitmodelle & Homeoffice

Transparenz und Einbeziehung der Mitarbeiter:innen

Energiesparen & Ökostrom

Ressourcenschonung

Wesentliche Themen

Die Bestimmung der wesentlichen  

Handlungsfelder erfolgte durch einen 

strukturierten internen Prozess. Zunächst 

hat die Unternehmens führung relevan te 

Themen in einer Strategie klausur  

gesammelt und diskutiert. 

Anschließend wurden diese Themen  

in einer Mitarbeiter:innen-Befragung  

bewertet, wobei sowohl die persönliche 

Relevanz als auch die potenziellen öko-

logischen, ökonomischen und sozialen 

Auswirkungen berücksichtigt wurden.

Die Ergebnisse wurden in einer Wesentlichkeitsmatrix grafisch dargestellt. Die Werte 

der x-Achse beschreiben die Einschätzung der Auswirkung, während die y-Achse 

die Relevanz aus Sicht der Mitarbeiter:innen widerspiegelt. Auf dieser Basis haben 

wir folgende wesentliche Themen für unsere Nachhaltigkeitsstrategie identifiziert: 
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Unternehmensentwicklung 

NHP wurde 2006 als Umweltrechts-

boutique gegründet. Schwerpunkt  

der Kanzlei war von Anfang an die  

Betreuung anlagenrechtlicher Genehmi-

gungsverfahren in den Bereichen Energie, 

Industrie, Infrastruktur sowie der Roh-

stoff-, Wasser- und Kreislaufwirtschaft.

Aufgrund der großen Nachfrage unserer 

Mandant:innen wuchs die Kanzlei  

seither rasant. Der hohen Spezialisierung 

folgend werden von NHP Projekte  

und Mandant:innen in ganz Österreich  

vertreten. Unser Wunsch, neben der 

starken Verankerung in Wien auch vor 

Ort bei unseren Kund:innen präsent  

zu sein, war entscheidend dafür, 2013 

neben dem Stammsitz in Wien einen 

weiteren Standort in Salzburg zu  

eröffnen. 2021 wurde dieser Weg durch 

die Eröffnung unserer Grazer Kanzlei  

erfolgreich fortgesetzt.

Verstanden wir uns Anfangs primär  

als ,,Umweltrechtler:innen“ – und das  

ausschließlich auf Seiten der Projekt-

werber:innen – kamen im Laufe der 

Jahre konsequenterweise weitere 

Rechtsgebiete und -materien dazu.  

Vor allem das Energie-, Nachhaltigkeits- 

und Klimaschutzrecht sind heute  

zwingend im Verbund mit umweltrecht-

lichen Fragestellungen zu denken,  

was ergänzend zum öffentlichen Wirt-

schaftsrecht wiederum auch zivil- und  

vertragsrechtliche Expertise verlangt.

Dieser Wachstumsprozess des Unter-

nehmens nach außen wurde durch ein 

,,Wachsen nach innen“ begleitet, also 

der zunehmenden Auseinandersetzung 

mit unseren Unternehmenswerten und 

einer konsequenten Mitarbeiter:innen-

Orientierung, welche der/dem Einzelnen  

ausreichend Raum und Entwicklungs-

möglichkeiten gibt und gleichzeitig das 

Miteinander fördert.
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